
Zukundspepefchen 
such die efern-en werden von dem 

sonst-ever gepackt 
—- 

sni die New Yor er Anat-stiften 
Sder Entwan Eunoe-dates 

sagen. 

I 

ktnan uns- .-..x.co pcm en. 

Frauen auf du un.e umt- Gew- 

N e w Y o r k, 11. «zltiz. 
Hier hat sich je«·: ein aug- Fkauen De- 

etsencses Ft.c:·..ntc-:Eyn01t-z gev:t.«.:. 
It. Heim Var-tu Qui-well ist Etrusc-»si- 

tm und zst Ocrk -·.».i!zs,««.edern g:..orcn:" 
Frau J(:.:«.jc Etext-, Frau Unze-trotz 
tu Jus L.s..ngc-, Dir-an III Burer 
aus Ltk...,...c, »Ja »sp.mu;;ts;.!0 cqu 
Tatkzin nno HFX u Land Esontpsoni 
aus Tetxz r:«.:re, Oio 

Frau Ythonal:, eine der Beamtim ; 
nen, sczgte »Dir beabsichtigen am 1 i 
März lex-O- ten ltew York abzureisenJ 
und wenn sich uns vierzig Personen 
anschließen, werden wir von New Yorti 
bis nach Seattle einen oder zwei Pull-; 
man«sche Zchlafwagen nehmen« welchei 
nur ron Ijittgliedern der Expedition 
benutzt werden; während der Reise da- 
tin werden drei Mahlzeiten verabreicht 
und alle Unkosten von der Gesellschaft 
bezahlt Die Entfernung beträgt 33 W 
Meilen und wir werden die Reise in 
sieben Ta en machen.« 

»Von eeattte nach Sitka, weitere- 
tausend Meilen, nehmen wir den Tau-; 
per, der uns in vier Tagen dzuint 
bringt. Von Sitka nach Klondnte Irr-? 
trägt die Ueberlandroute siebentxxzxtdssrcs 
Meilen; in Sitka wird ein tixrjet Fins- 
enthalt gemacht, um unsere singt-Institng 
zu vervollständigen, welche bei Der List-? 
Ieise von New York für Die ganze 

» 

pcdition dort in Bestellung qensrxkc2l 
wied. « I si-- s· ·-- --.. 

»S- Ul- lIlUgUU), UUE lUIl IIIUJL U«ll 

Ehittal- Paß benutzen, sondern cebwat 
ka s Straße, aber das wird erst in -i:- 
ka entschieden wetten. Von Siila 
aus werden wir ir: bedecken Wiss-m 
reisen, die jedoch, ehe wir den Paß er- 

reichen, auseinandergenemmen und Don 

Pferden hinüberqeschafft werden mäs- 
sen. Auf der anderen Seite des Pri- 
ses werden die Wagen wieder Minn- 
mengesetzL Wenn wir bei Den Z:en 
ankommen, werden Flöfze gebaut auf 
denen wir mit unseren Pferden utrr 

Wagen die Uebersahrt knacken Wkr 
rechnen zwanzig Personen Ins säns 
vierspännige Wnnen. Drei Wagen 
werden als Schsiaftraqen fur fix-eben 
Personen benutzt werden, während die 
beiden anderen als Troninntwanen Jkes 
tren. Für diejenigen wekdse Mein 
schlafen wollen, sperdsn Zelle besorth 

»Es werden sich ein halbe s Dutzznd 
Männer in der Gesellschaft befinden. 
darunter ein Arzt und ein erfahrener 
Führen Ter Zweck der Erdedifion ist« Gold zu suchen und »C!aims« am 

Monder und ander-- Nebenflüssen des 
Yukon zu belegen.« 
Jud-I . txb i· s- ovneVssrpsos tin 

N e w Y o rt,11.91uaust. 
Die hiesigen Anarchisten freuen sich 

i.ker alle Maßen wegen der Ermordung 
des spanischen Einistcrpräsidenten CI- 
novas. Most äußerte sich einem Be- 
richterstatter genüber folgendema 
ßem »Dies« Zeespot hat gerade eri-; 
ten, was er verdiente. Canovsas war 
der unnachsichtlichite Verfolaer der 
Anarchisten, den Spanien je gehabt kat. 
Er mach-te Jagd auf sie wie auf RU- 
ten. Jch glaube übrigens noch nicht 
echt, daß ein ".1narmist ihn tödtete. Die 
Cubaner, die Repu bli taner und die Re 
hellen auf Den Pbitippinen hatten ie- 
rade so viel Grund zur Rache als die 
Anarchiften. 

Es -st ein Wunder. baß dieser Heil- 
lenhund nicht schon lange getödtet wur- 
de Er verübte zu viele Verbrechen. 
Er war ein Mann nach Nero’s Muster, 
der teuflisch-sie Schurke, der je lebte-. 
Er aebrauchte die verwerflichften EIN-t- 
.el, um lke nlsenkende Leute zu Un- 
I rdriickem 

Spanien stand azn Vor-ic: nd einer 
Revolution. und es hieß bei iksint »Gr» 
winnen oder verlieren.« Tag Land ist 
bankerott, feine Colsnien im Aufruhr. 
Er that sein El.liöalich’ktek, iisn die Her- 
zen der Leute mit Erfreeten zu erfül- 
len. Leute n ie Ei nrsvak sind selten; 
ich glaube: ie7:.t das-; er je einen Kneb- 
folger Haben wird 

Es muss etwas am Klinn liegen du« 
die fvaniicken nein-en fo bkiitdiirfiig 
fis-echt Die Fnauiiii oren ««J.ren die 
grausa: ni en der Exis -.«« Hin-nen. 

Das Aticntat nird Tuba viel Hin 
Ja, C.:L):ner, erkiiien J-?"«i«(?s«:«r. 
AnarclkIfjen, Repubkihrser S·’««-E-·7iv·»1- 
riet, kuri. alle freilseitsikisenktn THE-r- 
ner sollten sich Eber dke vai seen-St 
Es war ein Schlac gener »«srsn"-i 
rmd hat einen großen »so-r- Tkrsssn TU- 

fett Sogar der il · Its-! ".T—-·kms.:- 
hat die spanischen Erste-«- s« k» e .«- 

dcnmet und ich glaube, se i ff -.: To! » 

Mieter-f 
Charles Timmermzn iriiCee Red- 

IM set »Brandfnckel«. ihr-ich sich « 

« 

feine sus: »Das nie-me cis-i ists-· be« 
und winkt-sie Untier-ei »Tai die Bir- 
keknnn Mknike als bund-rie- tsnsr Anz- 
chiften Verftiitmnelt, einaekssIspO re 

Yes-Mit wurden Eckern-H pet- 
eate ess« 

« 

III-Last ein Mitnlied des anz 
— Bebenko Weinwereitts »Mit-IN bete-kn- 

»Ist e Eies-ele- ec- nie-s 
». "««"7M-"nn-r Rleid- sen-e Hi Eine-by 

M M 

ITcge und Wochen martern sollen, ge- 
»rade wie er veranlaßte, daß die Angr- 
thisten emartet wurden. Man hätte 
» ihn in el kochen und« ihm lebendig die 
Haut herunterziehen sollen.« 
Oktkwkysu w » .«;- e.« v teuer-. 

C he he n n e,Wyo.,.11. Aug. 
Der eoiigreßukxnn autoan .,-at 

eine Enlndung erhalten« Herrn Brnan 
diesen Herbst aus einer Reife durch 
Mexico zu begleiten, um die dort herr- 
schend-en Zustande zu studieren. 

m..m ato Gemme-kenn 
F t. S c o t t, Kas» 11. Aug. 

Als die Geschworenen für den Sep- 
tembertermin des Kreiggerichtes gezo- 
gen wurden, befanden sich die Namen 
von drei angefehenen hiesigen Frauen 
unter der Liste der Geschworenenz eLT 
waren Frau A. Kaufmann, Gattin des 
Grocers Douglaß, Gattin des Gru- 
benbesiyers Christ-. Dougtaß. und Frau 
Roß, Gattin des Grundeigerrth111n5: 
matlers C. Roß. Die Namen wurden 
dem Countyclerk oom Bürgermeister 
übergeben, der sie aus den Steuern- 
sten von 1897 enornnien hatte. Die 
Frauen haben igenthum und bezah- 
len Steuern, und die Namen wurden 
als Namen oonMännern gezogen, denn 
in denSteuerlisten standen dieselben 
ohne die bezei nenden Buchstaben 
.Mrs.« vor dem amen. 

Nach dem Staatsgese können alle 
Steuer ahler, weiche ähler sind« 
zum eschworenendienst herangezogen 
werden, und da Frauen bei Stadtwal;- 
ten wä len können, sind sie ohne Zwei- 
fel zu eschwotenen wählbar. Mehrere 
an esehene Advotaten sind der Ansicht, das sie antreten müssen, wenn sie nicht 
vom Richter entlassen werden. 

s 

Bei-Innere an der Ursein 

F t. S c o t t, Kas.,11.21uo. 
Ein dritter Versuch, die Ortschaft 

Moron in Allen County, welche unge- 
fähr 1000 Einwohner hat, niederzu- 
brennen, machten gestern NachtBtandi 
stiften und beinahe hätten sie ihre Ab- 
sicht erreicht. Es wurden acht Ge- 
fehäfttzhöufer erftört und der Verlust 
wird auf ungefähr M,000 abgefchätz:. 

Seit einiger Zeit hatte der Stadt- 
rath fünf Extrawächter angestellt, um 

die Brandftifter zu verhindern, den Ort 

erneuäfcherm nachdem während der 
,leß en Wochen bereits das Bantgebäude 
und noch ein Geschäftshaus in Brand 
gesteckt worden waren. 

Das Feuer wurde gegen 9 Uhr ent- 
deckt und die ganze Einwohnerschaft be- 
mühte sich, der Flammen Herr zu wer- 
den, da es aber an Löfchvorrichtungen 
fehlte, konnten die Bürger nur wenixiv 
ausrichten. 

Die Its-Ist set-un nieset. 
Bofton., Mass» 11. Aug 

Jm Staatszuchthaus zu Charlefton 
trug sich heute Morgen eine Schießerei 

Zi, bei welcher die Gebrüder Willis den 
ürzeren zogen. Der Mörder E. Wil- 

liå erhielt den Besuch feines Bruders 
Ernst. Beim Weggehen fpielte dieser 
dem Gefangenen einen Revolber in die 
Hände und im nächsten Moment feu- 
erten Beide auf den Gefängnißwärter 
Abbek mehrere Schüsse ab. Dies lockte 
den Wärter Darling herbei und nun- 

mehr begann eine regelrechte Füsilnde 

Zwischen den Beamten und den Williz 
rüdern. Letztere wurden tödtlich ver- 

letzt und auch Darling erhielt gefähr- 
liche Schußwunden. 

Der steuer erkrankte-. 
Nictiolagville, Jnd.,11.Llua. 

Garrett Pattetson rcn bier badete 
gestern mit mehreren jungen Damen 
im Kentucky-Fluß. Frl· Harriet Hader 
gerieth hierbei plötzlich in eine Untiefe 
und Patterson schwamm schnell hinzu 
unt sie zu retten. Dies gelang ihm auch 
doch wurde er selbst bald daraus von 
einem Strudel erfaßt und in die Tiefe 
gezerrL Er fand ein nasses Grab. 

Gen-Her J- u rs Hader-. 

houston,Ter»11.A«.1g. 
Gestern sind hier diechelmiihle, das 

Trockenhaus, dag- Holzlager und eine 
Anzahl Mieth: häuser, welche der Fir 
ma W. T. Carter d: Bro. gehören nekit 
mehreren Eisenbahnivagen und drei 
kleinen Brücken der Kansas etc Texas 
bahn, durch Feuer zerstört worden; der 
Verlust beträgt 8250,;»00 die Verstehe 
rungssumme ist noch nicht festgestellt 
ist aber nur gering 

-«. : «- : »sa« esse-u. 
JerseyCitn, N.J.,11.Aug. 
Als der Schantwirth Franllin 

Stuttgen heute sein Geschöstslotal 
öffnete, entdeckte er einen Einbrechei 
in demselben und rief dem Kerl zu, sich 
ruhig zu ergeben. Als der unbekannte 
Spitzbube Miene zeigte, sich zur Wehr 
zu setzen, streckte Smttgen ihn mittelst 
eines wohlgezielten Revolverschusses 
todt nieder. 

Ileuersauiger Darm-fein 
Port Townöend, Wash» 11.» 

August-. 
Der Dampser »Me ito'·, welcher in 

Dyea eine Anzahl old raber für 
Alaska an Bord nahm, its schon seit 

Freitagi vori er WocPe fällig und 
man s rchtet ehr siir ine Sicherheit 

Vom ais-zu e übers-»rein 
Salina,Kaö.11.Aug. 

hier wurden heute Morgen zwei sae- 
bige Zweiratälah hie- w erga- Passa- 
ierzuge der nion Pacisic- hn über- fahren und der eine elben wurde ge- 

tödtet. Der zweite te en Name Mad- 
dox isi, ist aus Tot-ein« der andere-, des- 
sen Name unbekannt ist, aus Emporia. 
Mai-do hat beide Beine gebro en und 
sein andist ehe bedenklich ieNei 
er waren aus m Geleise eingeschla- 
Mk- 

:I)tesk Zuber sü- Gen-sen 
NewYart, 11.Aug· 

Der morgen nach Europa absobrende 
Der-unser »Er Leute« wird 681,000 
Urzen Silber mitnehmen 
—-— « ---- 

cis-ei til-der l- Dmis ges-It. 
; 

SanFraanco, U Aug. 
Der alte Momtsr «govnani:c" »l- 

cket nach Mare Island zur Hier-»in 
gebracht worden war, ist auf besrk 
ten Befehl sofort wieder in Dick- 
stellt worden, ohne die ReE:-"s..:.. .;i 

wieder abzuwarten. 
Wo.leu Fr- eveu stili-» 

Pfliladelpbia,Pa.,11.·".’·n« 
Die ,,11niversal Peace Union« : 

sich erbo:en, als Vermittler in : .:1 

Streite der Koblengräber zwischen Tsje 
sen und den Grubenbesstzetn zu san-?- 
ren und den Vorschlag den Bronnen 
der Kohlengräder-Vereinigung sowan 
als den Grubenbesitzern unterhalte- 
visrrk.dcspeich» nieder-» r t 

H a v a n a Jll 11 Lin-. 
Gestern Morgen brannte der :- .r- 

net- Hudnut’sche Getreidesveicher ; 

der. Es befanden sich zur Sen umz- 

fähr 60,000 Bufhel Getreide in dem 
Speicher. per Verlust wird auf-»F -:-—..2),-. 
000 deranfmlggl; die Versicherung u- 

lrägt le Wu. 
..t cikzaay 

M a s e o utnb.Jll.,1l.":ii.ia. 
Den hiesigen Streitern ist es gelun- 

äem sämmtliche Gruben in St. lslait 
ountn zum Stillstand zu bringen, da- 

gegen finden sie in dem südlicheaneile 
des Staates nur wenig Sympathie 
Die Gruben in der Mitten-on Mur- 
physboro sind noch in voller Thatij- 
teit, und man befürchtet, daß es hier 
in den nächsten Tagen zu ernstlichen 
Unruhen kommen wird« 

L i n c o l n, Jll..11. Aug. 
Morgen werden die streitenden Ar- 

heiter der Lincoln-Grube nach Dera- 
tur aufdrechcn, um die dortigen Koh- 
ten räbet zum Niederlegen der Arbeit 
au zufotdern. Sie nehmen genügend 
Lebensmittel mit sich. utn nöthigen- 
falls eine Woche lang iatnpiren zu 
tönnen. 

J s p he in i n a. Mich.,11.tllua. 
Die läiesigen Grubcndesitzet sind fest 

entfchlo en, die Forderung der Union- 
leute, alle andern Arbeiter zu entlas- 
sen, nicht zu bewilligen. Es wird da- 
riiber jedenfalls zum allgemeinen 
Streit kommen» 

B e d f o r d,Jnd.,11. Aug. 
Die in den benachbarten Gruben an- 

gestellten Kohlen-guter haben sich jetzt 
ebenfalls den Streitern angeschlossen- 

Z b a r :- n, Pa» 11 Auc» 
Oberst W. A. Crep2, votn 5. Miliz- 

regiment, hat seinen Truppen Befehl 
ertheilt, sich bereit zu haktem um jeden 
Augenblick naclt Etettdale und Turtle 
Creet abmarschiren zu können. 

C o l u in ist-Z «D..11.?lug. 
Präsident Gomperx von der Ameri- 

can Federation of Labor« hatte heute 
eine längere Konicrenz mit den hiesi: 
gen Führern des Streits. Ieute Abend 
be iedt er sich nach West-Verginien, um 
da elbst agitatorisch thätig zu sein- 

du«-· exprpoJUZoW 

Springfietd,JllH,11·Aug. 
Der Staats-Selretat hat heute den 

folgenden Vereinigunan dag- Corne- 
rctiongrecht verliehen: 

Ameriean Medical and Zurgicai 
Company, Chicago; Kapital Tini-»W- 
Jncorporatorem James Betrat-ty, E. 
P. Barnett, Hiram Baldwin. 

Pneumatic Synchranous Clock co» 
Chieago; Kapital 850.000; Izu-erpa- 
ratotem Walter H. Chamberlain, E. 
M. Rothelle. Dewitt W. Chamderlain 

llinois Automatic MustcContpaxin 
Chicagoz Kapital 8100,0««); Jncorpm 
ratoren: E. Bsunthausey Henry A. 
Ritter, H. ree. 

West « hicago Post-Grabuate Schsok 
and Polyclinic, Chicago;-.berickziet teer 
Terschmelzuna mit der Chicago Simi- 
cal School unter dem Namen Chieagc 
Clinical Schooi. 

Croatian Benevolent Emiety Heini 
Primora, Court C. N. S. of the Uni- 
ted States-, Chicagox sozial; lein Ka- 
ital; Jncorpotatoren: Andren C 

Jantovich Frant Cuculich, Lueas 
Mieltich. 

Das Verschwinden einei 
Englanderz in Jermatt erinnert a: 

eine tspisode aus den Zeiten der Nape- 
leonischen Kriege, bei Der es sich even- 

sallg um das bis zum heutigen Tage 
nicht ausaetlärte Verschwinden ein-ei 
Englanders handelte. Der englischchs 
sandte in Wien, Benjamin Bathurst, 
wurde im Jahre HW mit wichtigen 
Austzggen euch norddeutschtand ge- 
schickt. Er wußte, daß er sich vor den 
Franzosen in Acht zu nehmen habe und 
befand sich infolge dessen in tsestigster 
Aufregung. Es war, so viel erinnerlich, 
in einem mecklenbnrgischen Städtchen 

Zwischen Berlin und «amburg, daß 
athurst in einem « irthehause ab- 

stieg und noch am Abend den Führer 
eines in der Nähe stationirten preußi- 
schen Detachements um eine Patrauille 
Zu seinem Schutze eguchtr. Als am an- 

ern Morgen der « agen zur Weiter- 
reise vorgesahren war, trat Bathurst 
aus dem Hause heraus, stieg aber nicht 
unmittelbar ein, sondern ging um die 
Pferde herum auf die andere Seite des 
Wagens-. Von diesem Au enblicke an 

at ihn Niemand mehr efehem Man 
t Jahrzehnte Ianq na einem Ver- 

leiben gesarschtx trosdem die Familie 
Bathurst eine namhaste ämie aus- 
seste waren alle Bemii ungen, den 
mer sürdiaen Fall aufzuklären, ver- 

Peblich «Man vermuthet, die Wirths- 
eute seien mit den Franzosen im 

Kamp ott gewesen; na einer anderen 
Betst-In hatte Bathurst, dessen Angst 
und Auseeaung si um Unettrti lichen 
estergeet bitte-se bst Hand an eh ge- 

t. —- Es ist einmertrvürdi eiSpiel 
des Zusalles, daß der englis Geist- 
liche, der sich se t in hervorragender 
Weise um« die achfvrschungen nach 
dem vor einiaen Wochen in Zermatt 
spurlos perichwundenen Herrn Cao- 

Ber bemüht hat, ebenfalls den Namen 
athnrst tragt. 

—-t.-" « —. 

am China-m 
Portland,Me. Capr. Milei Stan- 

dish aus MontreaL welcher den Sant- 
mer in Alaska zugebracht hat, hat einen 
Brief geschrieben, der heute hier einge- 
treffen ift Darin sagt er, daß die 
Lage ain Klondyte anderen Goldseldern 
in teiner Weise gleicht. Das gelbe Me- 
tall ist da, sagt er, aber es liegt nicht in 
Klumpen umher« iind wartet nur auf 
den Mann, der sich Mühe giebt, es aus- 
zulesen Es kann nur durch ungewöhn- 
lich große Anstrengniigen gewonnen wer- 

den und die Reise von Juneau nach den 
Goldseldern ist ein Unternehmen, das 
den Muthigsten zur Verzweiflung trei- 
ben kann. 

Außerdem aber fängt der Winter in 
jener Gegend bereits an, sein Erscheinen 
zu machen, nnd wer jetzt abreist, muß 
bis zuni nächsten Mai in Juneau liegen; 
bleiben. Es giebt aber in ganz Alagia « 

nicht Lebensmittel genug, um alle die 
Personen zu füttern, welche noch inner- 
halb eines Monate-o die Absicht haben 
dorthin zu gehen. 

Ferner sagt Standish, daß der größe- 
re Theil der Goldfelder ain Klondyle in 
Canada liegt, und daß die canadische 
Polizei darüber, das die Yankees über 
die Grenze kommen und alles Gold fort- 
halen,ein Wort mitzureden haben wird· 

— Satt Francisem Ueber den Ertrag· 
von Gold ani Monder hat sich der erste 
Clerk der Münze folgendermaßen geäu- 
ßert: »Alles Gold, das aus Alaska nach 
hiesiger Stadt gebracht worden isi, über- 
steigt nicht die Suninie von L800,000, 
und das Gold, welches in diesem Jahre 
gewonnen und nach anderen Plätzen iin 
Lande getandt wurde, beträgt nicht mehr 
wie 82,000,000· Das Gold oon dort 
ist nicht ganz rein und hat nur einen 
durchschnittlichen Werth oon S15.50 bis 
Ol7.00 die Unze.« 

J. C. Butter von Pullrnan Car Co. 
hat non R. P. Taylor, einem Geldinak: 
ler in Seattle ein Schreiben erhalten. Z 
Vor einige-r Tagen erhielt Taylor oonk 
Leuten, welche er ini vergangenen Früh: II 
jahr nach dein Klondyte geschickt hatte, z 
einen Brief, worin ihni mitgetheilt wur. I 

de, daß innerhalb einer Strecke von lö» ; 

Meilen von Tawson City säiiinitlichei 
,,Clainis« belegt sind; daß die Goldsu- ; 

cher über does ganze Land verbreitet sind, E 
unt neue Platze zu suchen und daß vielen( 

I 

von ihnen Rath nnd Hunger in das Ge- 
sicht starren- 

Capt. Niebaum von der ,,Alagka Corn- 
niercialCo., « welcher sich iitit der Lage; 
genau bekannt gemacht hat, befürchtet L 

daß irn nächsten Winter Noth und lslendj 
auf den Goldseldern herrschen werden J 
Nach seiner Ansicht steht die Zahl der; 
Personen, welche dort hingeht in teinenis 
Verhältniss zu den Lebensmitteln und! 
anderen Vorraihen, die dort hingesandt 
worden nnd. 

Ein Schreiben von Hart Hunteiz ei- 
nein Goldsucher, ooni Is. Juni aus 

Damian City datirt, welches soeben ein- 
getroffen ift, beweist, daß die Goldsucher 
viel-Kapital brauchen. Nach der An- 
lunst in Tawson und nach Bezahlungi 
des hohen Zollea für die Austüstung, 
außer 30 Cents das Pfund für die Be- E 

förderiing desselben über den Chiltoot H 
Paß, muß der Goldsuelier noch 25 Ets. 

« 

das Pfund bezahlen, unt feine Sachen 
oon Tau-san nach denGoldselderii schaf- 
fen zu lassen. 

g 
1 

? 
i 

Deutschland-. 

Durch Vermittelung des attterikatti2s 
schen Botschaiterg White ist dcr junge. 
Alired Weßling, Sohn von Ohne-. Weiz- s 

ling aus New York, der bei Gelegenheit H 
eines Besuches letztes Frühjahr in J 
Teutichland verhaftet und in Hannoorr 
uiiter’g Militär gesteckt wurde und kürz- 
lich einen Untervsfizier niederschlug, von 

den Behörden sreigegeden und aus dent 

Heere entlassen worden. Er erhielt den 
Befehl, den deutschen Boden binnen drei 
Tagen zu verlassen. 

Tie Wolkenbrüche und llederschtvem- 
mungeu, welche in Teutschland und 
Lesterreich so ungeheure Verheerungen 
angerichtet haben, waren die schlimmsten, 
die seit 1870 daselbst stattgefunden ha- 
ben. Aus Grund genauer statistischer 
Berechnungen sind in Schlesien allein 
150 Menschen um’s Leben gekommen, 
während die Zahl der Verunglückten in 
Sachsen gegen 180 betragen dürste. 
Der ftnanzielle Verlust übersteigt 150, 
000,000 Mark. Jn Pillnih, der Som- 
merresidenz der Königin von Sachsen, 
stieg die Elbe ntit so reisender Geschwin- 
digkeit, daß sie das untere Stockwerk des 

königlichen Schlosses überfluthete, in 
Folge dessen der König undzdie Königin 
gezwungen wurden, in größter Eile das 
Schloß zu verlassen und Zuflucht in 
Dresden zu suchen. 

Kaiser Franz Joseph von Oesterreich 
hat 30,000 Gulden aus seiner Privat- 
kasse sür die Unterstühung der Nothleii 
denden beigesteuert, die Königin oon 

Sachsen 20,000 Mark und der Prinzw 
ent von Bayern 15,t)00 M. Kaiser 

ilheltn hat sür die von den Ueber- 
schserntnungen itn öftlichen Deutschland 
Betrossenen noch reine Unterstützung dei- 
gesteuert, obwohl er den durch Hoch-nas- 
ser irn Elsaß in Noth Gerathenen ein 
Geschenk von 25,000 Mark gemacht hat- 
Die Zeitun en dringen aus die Einberu- 
fung von rtrasiyungen des Reichsta- 
ges und des Landtages, damit diese 
Körperschasten silr die Linderung der 

Noth der zahlreichen in’s Elend gerathe- 
nen Familien außerordentliche Geldbe- 
tvilligungen machen; allein, da dieser 
Vorschlag zuerst vorn »Vorwärts« und 
anderen sozialdemokratischen Zeitungen 
aus egangen ist, so roird demselben oon 

der egierung nicht das Wort geredet. 

Der Berliner Stadtrath bat 500,000 
Mark für dte Unierftllyttng der Tausen- 
de von Familien bewilligt. welche durch 
die Uebetichwenttnangen tbr ganzes Hab 
nnd Gut verloren h.ibett, und die Stadt 
Dresden bat für denselben guten Zwea 
200.000 Mark deine-teuern 

In Fvlge iitteg Eidrtttfches auf der 
Schuri-hype, bekanntlich dein höchsten 
Print-e des Nieseitgebirqes, wurde das 
dort befindliche Hotel »Schneecoppe« 
nebst allen seinen Jnlasscn in die Tiefe 
gerissen. 

Bat-langten Heimatdfnttter - Szene- 
flattert. 

3.——17. August, 7.-—21. Sept. nnd ö —19. 
Okt. lsilt7 verkauft die Bttrltngton nach 
Punkten in Arlattlag, Jndiatt Trrtitotn, 
Louisiana, Mitinan New Merira, Oklaho- 
ma, Teras, Alabama. Calorado. Florida, 
(3«rori«ria..ltattsaa, Kentucky, Mississiva Nord 
Carolina, Teiittefiets, lltali, Virgittien ttnd 
Wyoming rltitiidinlirt-Billets tu einem Preis 
vlns GL; gültig iiir 21 Tage vom Verlaufs- 
datitni. T l) o S. is o n ti o t·. 

— 

Fsrittiie ttnr unt 105 Schachtel Kabinett-L den 
iunimt H nunnchttn stets nnd lkinaewridexJliqnltttpt 

G. A. It. 
Cassalo, N Y , 

Os. dis« Os. Ung. 
Mir das jährliche Latier der »U. A. R. zn 

Buiiala, N. ill. wird tnc llnion Paeific die 
besonders niedrige Rate von Strand Island 
von QLUM machen iilr dteRttndiahrt Seid 
sicher, daß Eiter Ttckct lieft via der »Es-final 
Wrand Arntn Nonte«. llttton Pacific. Shim- 
go G Northtvesiern, N Y» li. ör- St. T- 
iJckickel Platet lfiiettbahnem 

Fragt nach in der ll. V. Iicket Lisire iiir 
Einzelheiten H. L MeMea n s, AgL 

Nationalssasek der C. Il. R , 

Vttiialo, N II M —2«. Aug. 
Zur Zeit des Juvenal-Lagers der N. Il. 

:ll. wird die Bttrlington Ilioitte sllitttdinltrt 
billetg iiir wenig e i« als halben Ilkreiel ver- 
kaufen. 

N. A. :lt. coetialtzttq niit ditrchgelieitden 
Zchlaitvagen nach Bniialo verläßt Lmaba 
nm 5:(10Nachntittags, dett El. Aug. Rosen 
reiervtrt nnd besondere Jttttorniation 
aus Lletlangen gegeben. sein den nächsten 
Virtlttigton zllottte Raunen oder schreibt an 

J Fraun-« Entaba ·.It’eb. 

Die altmodifehe Fair 
und Rennen 

dattt U. bis Ul. August, ittelusive. 

Wild Welt leettt-—Vallstt-Attfsiteg. 

Wunders-are TauchersP lerdr. 

Die besten Rennen 
die ie- ie in Et. Joseph txt sehen gab. 

Ein Preis für die Ilktmdfahrt über die 
St. Joseph E Grand Island Bahn 
Seht lfttrett :Ilgeitteit. 

Ein 
ideales 
Heim. 

rr Platz, wo Ihr Euer ganz 

Leben verbringt, kann so ich 
fein als irgend einer im SICH 

nienn Ihr ihn nur so macht. Gä« IX 
: 

Möbelhandlungcn und Möbethanlec 
gen. Wir verkaufen gute, ehrliche M 

brl ru mäßigen Preisen. Wir gern-T 
tircn Zufriedenheit chn Jhr irgcn 
etwncs hier rauft und cg ist nicht gera 

wie wir es repräsentiren, dann vertan 

gen mir-, daß Ihr kommt und es un- 

sagt; wir machen cs recht. 

l Berg-ein deshalb nich! und 

schmückt 
Euer 

Heim 
mit Möbcln auc- unserrm Lager und Ihr 
rvcrbct mir-reden sei-r. 

s smmemmsnnlk Co. 
Möbclhändtcr 
flugs-us und csn riet-til- 

Roman-nimm nach Hm Nishi-main Zi. Una. 

llllllillllll WI. 
;«;circns, Mcnagcric 

und Hippodrom. 
Lkotqeiiihrt m ; Runqu qui I Vuijnem in Les Lust uitb«111i einer eine Viertel 

km kle usinfaffeidcn licnnbihn 

Gerad-so wie über l00mat vor-geführt in tshieagm 

Zweimal verdoppelt an Größe seit dem letzten Besuche hieth 

berühmte Komöob 

o alrz darum- Mephanten 
von Deutschland Keooa derweißeElephaIIt 

Voll Stand 
25 große und kleine Elephamem 

300 Darsteller ——t000 Leute«- 400 Pferde-H Mkuvahnzüge. 

Beste und volljtandtgftc MeIIagerIe die jeIIIalS orqanIqurt IvIIrde 
Jeden Vormittag um die je auf Erde 
10 Uhr dieses-stehest Siraßenparade gesehen wurde. 

Wird unbedingt Vorstellung geben-S oIIIIenichein oder Regt-I 
Grund Island, Freitag 27. Aug 

M Reservirte Sihe und Eintrittgkarten IIId ohne Ertrakosten am Cir- 
kustage In Zucker G Famskvoth Apotheke, Ecke sur und Straße, zu haben- 


